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f
 D

as Bundesm
inisterium

 für Arbeit und 
Soziales unterstützt m

it der Initiative N
eue Q

ua-
lität der Arbeit (IN

Q
A) eine Plattform

, auf der 
sich Verbände und Institutionen der W

irtschaft, 
U

nternehm
en, G

ew
erkschaften, die Bundes-

agentur für Arbeit, Sozialversicherungsträger, 
Kam

m
ern und Stiftungen gem

einsam
 m

it der Politik für eine neue, 
nachhaltige Arbeitskultur einsetzen. Als unabhängiges N

etzw
erk 

bietet die Initiative konkrete Beratungs- und Inform
ationsangebote 

für Betriebe und Verw
altungen sow

ie vielfältige Austauschm
ög-

lichkeiten in zahl reichen – auch regionalen – U
nternehm

ens- und 
Branchennetzw

erken. W
eitere Angebote der Initiative N

eue Q
ualität 

der Arbeit fi nden Sie unter w
w

w
.inqa.de. 

M
achen Sie Ihr U

nternehm
en m

it unternehm
ensW

ert:
M

ensch jetzt fi t für die Zukunft.

D
ie Förderkriterien:

Schritt für Schritt zur m
itarbeiter-

orientierten Personalpolitik

Erstberatung
W

enden Sie sich an eine regionale Beratungsstelle in Ihrer N
ähe 

und erm
itteln Sie in einer kostenlosen Erstberatung Ihren Bera-

tungsbedarf in den vier personalpolitischen H
andlungsfeldern. Sind 

alle Förderkriterien erfüllt, erhalten Sie Ihren Beratungsscheck. 

Prozessberatung
M

it dem
 Beratungsscheck können Sie Ihre individuelle Prozess-

beratung bei einem
/einer unserer autorisierten Prozessberater/

-innen in Anspruch nehm
en.

Ergebnisgespräch
D

rei bis sechs M
onate nach Abschluss der Prozessberatung 

besprechen Sie m
it Ihrer Erstberatungsstelle die Ergebnisse, um

 
den Erfolg der Prozessberatung für Ihr U

nternehm
en langfristig 

zu sichern.

* In einigen Bundesländern gelten abw
eichende Förderkriterien.

Bereit, w
enn Sie es sind –

Bedingungen zur Teilnahm
e

Im
pressum

G
U

T BERATEN
IN

 D
IE ZU

KU
N

FT
 Für eine m

oderne Personalpolitik 
 im

 M
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W
enn Sie aus dieser Publikation zitieren w

ollen, dann bitte m
it genauer 

Angabe des H
erausgebers, des Titels und des Stands der Veröffentlichung. 

Bitte senden Sie zusätzlich ein Belegexem
plar an den H

erausgeber.

D
as Program

m
 unternehm

ensW
ert:M

ensch w
ird durch das Bundesm

inis-
terium

 für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

Sitz und Arbeitsstätte in D
eutschland 

m
ind. zw

eijähriges Bestehen des U
nternehm

ens

w
eniger als 250 Beschäftigte*

Jahresum
satz geringer als 50 M

io. EU
R oder 

Jahresbilanzsum
m

e geringer als 43 M
io. EU

R 

030 18527 1011
unternehm

ensw
ertm

ensch@
bm

as.bund.de
w

w
w

.unternehm
ens-w

ert-m
ensch.de
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ressourcenm

angel G
m

bH
istock (Titelbild); Tischlerei H

ans Stum
pe, Kühner

W
ärm

etauscher G
m

bH
 & Co. KG

; w
issensw

erft G
m

bH
H

ausdruckerei BM
AS, Bonn



D
em

ografi scher W
andel, krankheitsbedingte Eng-

pässe oder N
achw

uchsm
angel – die personellen 

A
nforderungen an Sie als U

nternehm
en sind viel-

fältig, die Bindung von Fachkräften ist eine branchenüber-
greifende H

erausforderung. K
leinen und m

ittelständischen
U

nternehm
en fehlen jedoch oft die Ressourcen, um

 m
it 

passgenauen Strategien zu reagieren. H
ier setzt das Pro-

gram
m

 unternehm
ensW

ert:M
ensch an.

f
 unternehm

ensW
ert:M

ensch ist ein Förderprogram
m

, 
das U

nternehm
en niedrigschw

ellig bei der G
estaltung einer 

zukunftsgerechten Personalpolitik unterstützt. U
nter 

Beteiligung der Beschäftigten w
erden m

it professioneller 
Prozessberatung nachhaltige Veränderungen angestoßen. 

f
 Zielgruppe sind kleine und m

ittelständische U
nter-

nehm
en, die vorausschauende und m

itarbeiterorientierte
Personalstrategien entw

ickeln m
öchten. 

f
 Förderung D

as Program
m

 bezuschusst die Kosten der 
Beratung je nach U

nternehm
ensgröße zu 50 oder 80  Pro-

zent. D
ie Restkosten tragen die U

nternehm
en selbst. D

ie 
Beratung direkt im

 U
nternehm

en kann m
ax. zehn Tage 

dauern und m
ax. 1.000 EU

R pro Beratungstag kosten. 

f
 H

intergrund G
efördert w

ird unternehm
ensW

ert:M
ensch 

durch das Bundesm
inisterium

 für A
rbeit und Soziales und 

den Europäischen Sozialfonds. D
as Program

m
 ist inhalt-

lich verzahnt m
it der Initiative N

eue Q
ualität der A

rbeit 
und steht im

 Kontext der Fachkräfte - O
ffensive der Bundes-

regierung. In einigen Bundesländern ergänzt das Program
m

 
bestehende Landesinitiativen.

Es geht um
 Ihre

Zukunft

  W
A

S?  

M
it Sicherheit

m
ehr Perspektive

D
as B

eratungsangebot von unternehm
ensW

ert:M
ensch 

greift auf das Expertenw
issen der Initiative N

eue Q
ualität 

der A
rbeit zurück. In folgenden vier H

andlungsfeldern 
kann eine Beratung in A

nspruch genom
m

en w
erden:

  FÜ
R

 W
EN

?  

Vorteile für U
nternehm

en
und Beschäftigte

Früher w
aren unsere Laufw

ege im
 

 Betrieb viel zu lang. D
as hat die Arbeit 

erschw
ert. In der Beratung haben w

ir 
dann zusam

m
en m

it den Beschäftigten 
alle Arbeitsabläufe erfasst und neu 
strukturiert. H

eute läuft alles reibungs-
loser und keiner m

ehr doppelt.

W
ir haben viele ältere Beschäftigte im

 
Betrieb und m

öchten gerade desw
egen 

die jüngeren noch stärker aufbauen. M
it 

unserem
 Berater haben w

ir deshalb ein 
betriebsinternes Förderprogram

m
 für un-

seren N
achw

uchs entw
ickelt. Eine M

aß-
nahm

e, die sich auch langfristig auszahlt. 

W
ir sind in kurzer Zeit enorm

 gew
ach-

sen. D
ie Zuständigkeiten m

ussten da 
natürlich neu geregelt w

erden. Im
 Zuge 

der Beratung haben w
ir unter anderem

 
unsere Stellenbeschreibungen ange-
passt. Jetzt w

eiß jeder genau, w
as er 

zu tun hat. 

H
ans Stum

pe, G
esellschafter, Tischlerei H

ans Stum
pe, Röw

ekam
p & 

Stum
pe G

bR (Telgte-Raestrup), zehn M
itarbeitende

Elisabeth Poša, Geschäftsführerin, Kühner W
ärm

etauscher Gm
bH

 & Co. KG
 

(Korntal-M
ünchingen), 45 M

itarbeitende

Tim
 Radem

acher, G
eschäftsführer, w

issensw
erft G

m
bH

 (H
annover), 

30 M
itarbeitende

G
esundheit

Chancengleichheit 
&

 D
iversity

Führung

D
ie Chancen der D

igitalisierung entdecken: D
er neue 

Program
m

zw
eig unternehm

ensW
ert:M

ensch plus 
unterstützt kleine und m

ittlere U
nternehm

en dabei, 
konkrete digitale Veränderungen im

 Rahm
en von 

betrieblichen Lern- und Experim
entierräum

en um
zu-

setzen. Professionell begleitet w
erden sie durch ausge-

bildete Prozessberater/-innen. 

W
eitere Inform

ationen unter: 
w

w
w

.unternehm
ens-w

ert-m
ensch.de/uw

m
-plus

W
issen &

 
Kom

petenz
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A

R
U

M
?  


